
 

28. Sitzung des Ältestenrates am 6. November 2019 

Ergebnisprotokoll 

 
TOP 1 Ablauf der 26. Tagung des Landtages 

Die Reihenfolge der Tagesordnungspunkte sowie die Redezeiten wurden erörtert und 
einvernehmlich festgelegt. Im Losverfahren um den Zugriff auf Platz 12 im Richter-
wahlausschuss fiel das Los auf die SPD; ein entsprechender interfraktioneller Antrag 
soll in die November-Tagung eingebracht werden. 

TOP 2 Verlängerung der Frist für die Beantwortung Kleiner Anfragen in der Zeit vom 
16. Dezember 2019 bis zum 3. Januar 2020  

Die Frist für die Beantwortung Kleiner Anfragen, die in dem Zeitraum vom 16. Dezem-
ber 2019 bis zum 3. Januar 2020 zugeleitet werden, wird um eine Woche verlängert. 

TOP 3 Haushalt 2020 – Nachschiebeliste EP 01  

Präsident Schlie stellte das Einvernehmen für den Fall her, dass sich CDU, SPD, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und SSW bis zum 12. November 2019 auf einen 
Änderungsantrag für eine zusätzliche Stelle beim Landesbeauftragten für politische 
Bildung und zwei zusätzliche Stellen bei der Bürgerbeauftragten verständigen. 

TOP 4 Status und Pflichten der Beauftragten 

Der Ältestenrat setzte die Diskussion über Status und Pflichten der Beauftragten fort 
und bat die Landtagsverwaltung, konkrete Formulierungsvorschläge für gesetzliche 
Klarstellungen zu erarbeiten. 

TOP 5 Lebendige Debattenkultur im Parlament 

Der Ältestenrat diskutierte erneut über Möglichkeiten, die Parlamentsdebatte leben-
diger zu machen, und will die Beratung zu gegebener Zeit fortsetzen. 

TOP 6 Personalangelegenheiten 

Präsident Schlie stellte das Benehmen in Personalangelegenheiten her. 

TOP 7 Verschiedenes 

 a) Erklärung des Landtagspräsidenten zur Evaluierung der Alterssicherung der 
Abgeordneten 

Präsident Schlie gab eine Erklärung ab. Das Thema soll in der nächsten Sitzung des 
Ältestenrates beraten werden. 
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 b) Memorandum Kaliningrad 

Der Ältestenrat war sich einig, das Partnerschaftsmemorandum im Kern nicht zu ver-
ändern, sondern einzelne Bereiche mit Aktivitäten zu versehen. 

 c) Fehmarnbelt Days 2020 

Die Fraktionen wurden gebeten, darüber nachzudenken, inwieweit sich der Landtag 
bei Veranstaltungen im Land mit einem eigenen Stand beteiligen will; die Landtags-
verwaltung wurde gebeten aufzulisten, welche personellen Kapazitäten für eine Aus-
weitung dieser Art der Öffentlichkeitsarbeit erforderlich sind. 

 d) Obdachlosenempfang in Neumünster am 9. Januar 2020, 17 Uhr 

Präsident Schlie informierte kurz über den geplanten Empfang. 

 e) Antrag zur Unterstützung der Minority-SafePack-Initiative (Antrag in Südtirol) 

Präsident Schlie teilte mit, dass der Europaausschuss in seiner Sitzung am 30. Okto-
ber 2019 über eine gemeinsame Entschließung mit dem Südtiroler Landtag nachge-
dacht habe.  

 f) Informationsstand der Landespolizei im Foyer des Landtages 

Landtagsdirektor Dr. Schliesky teilte mit, dass das Landespolizeiamt den Abgeordne-
ten am 13. November 2019 während der Landtagssitzung im Foyer mit einem Bera-
tungsstand zum Thema „Sicherheit von Amts- und Mandatsträgern“ zur Verfügung 
steht. 

 g) Besuch des Landtags von Baden-Württemberg 

Präsident Schlie gab bekannt, dass die Präsidentin des Landtags von Baden-Würt-
temberg den Ältestenrat zu einem Besuch eingeladen hat. 

 

 

 

gez. Klaus Schlie 

Der Link in diesem Dokument ist aus technischen Gründen möglicherweise erst zu einem spä-
teren Zeitpunkt verfügbar. 


